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5. Geschichtsmesse der Bundesstiftung Aufarbeitung: 

Die Zukunft der Aufarbeitung – 

Demokratie und Diktatur in Deutschland und Europa nach 1945 
 

 

Donnerstag, 8. März 2012 
 

11:45 – 12:45 Uhr Bustransfer vom Bahnhof Suhl zum Ringberg Hotel 
  

bis 13:00 Uhr Anmeldung und Registrierung 
  

13:00 – 14:00 Uhr Mittagsimbiss 
  

14:00 Uhr Begrüßung 

 Dr. Anna Kaminsky, Geschäftsführerin Bundesstiftung Aufarbeitung 

 Dr. Jens Triebel, Oberbürgermeister Suhl   
  

14:15 – 14:30 Uhr Einführung 

 Dr. Jens Hüttmann, Bundesstiftung Aufarbeitung 
  

14:30 – 16:00 Uhr Politik und Gedächtnis. Warum braucht der Mensch Erinnerung? 

 Impulsvortrag von Prof. Dr. Helmut König, RWTH Aachen 

 Europäische Erinnerungskultur(en) 

 Impulsvortrag von Prof. Dr. Bernd Faulenbach, Stellvertretender Vorstandsvor-

sitzender der Bundesstiftung Aufarbeitung 

 Anschließendes Gespräch 

 Moderation: Dr. Ulrich Mählert, Bundesstiftung Aufarbeitung 
  

16:00 – 16:30 Uhr Kaffeepause 
  

16:30 – 18:00 Uhr Gedächtnis und Geschichtsvermittlung in der Einwanderungsgesellschaft 

 Podiumsgespräch 

 Dr. Johannes Meyer-Hamme, Universität Hamburg 

 Philipp Harpain, Grips Theater Berlin 

 Cahit Basar, Studienrat am Stadtgymnasium Köln Porz und Sprecher des 

Netzwerkes der Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte NRW 

 Ulla Kux, Stiftung „Erinnerung Verantwortung und Zukunft“  

 Moderation:  Dr. Jens Hüttmann, Bundesstiftung Aufarbeitung 
  

18:00 – 19:00 Uhr Abendessen 
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19:00 – 21:00 Uhr Ein Tag zählt wie ein Jahr – Die Frauen von Hoheneck 

 Öffentliche Filmvorführung und anschließendes Gespräch mit Zeitzeuginnen  

 Begrüßung 

 Dr. Anna Kaminsky, Geschäftsführerin Bundesstiftung Aufarbeitung 
  

 Margot Jann, Frauenkreis der ehemaligen Hoheneckerinnen 

Anita Goßler, Frauenkreis der ehemaligen Hoheneckerinnen 

Gabriele Stötzer, Künstlerin und Autorin 

 Moderation: Ulrike Greim, Rundfunkbeauftragte der EKM  

 

Freitag, 9. März 2012 
 

09:00 – 10:00 Uhr Projektvorhaben von Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.:  

„Praktische Geschichtsvermittlung in der Einwanderungsgesellschaft“ 

Ruth Wunnicke und Dr. Dennis Riffel, Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V. 

 Projekte und Vorhaben von der Kooperative Berlin 

„werkstatt bpb.de. Digitale Bildung in der Praxis“ 

Oliver Baumann, Kooperative Berlin 
  

10:00 – 10:30 Uhr Kaffeepause 
  

10:30 – 13:00 Uhr Parallele Projektpräsentationen 

Geschichtsvermittlung in der Einwanderungsgesellschaft  
  

Stiftung „Erinnerung, Verantwortung, Zukunft“ 
„Geschichte(n) in Vielfalt“ – Förderung von interkulturellen Bildungsprojekten 
Ulla Kux 
 
Grips Theater 
Fundstücke. Theatrale Ausstellung über das geteilte Deutschland für Schüler 
der 7. und 8. Klassen 
Philipp Harpain 
 
Gegen Vergessen – Für Demokratie e. V. 
Das Recht auf freie Meinungsäußerung. Samisdat – Öffentlichkeit in der Oppo-
sitionsbewegung in der DDR 
Dr. Dennis Riffel, Ruth Wunnicke 
 
migration audioarchiv 
Erzählte Migrationsgeschichte 
Justus Herrmann 
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Drudel 11 e. V. 
Bildungsarbeit mit rechtsextrem orientierten und gewaltaffinen Jugendlichen 
Daniel Speer, Friederike Rüger 
 
 
Opposition und Repression in der DDR 
 

 Robert-Havemann-Gesellschaft e.V. 
Jugendopposition in der DDR. Eine Ausstellung zum Jugendwiderstand 
Dr. Olaf Weißbach, Tom Sello  
 
Deutsche Gesellschaft e.V. 
Schülerprojekt „Stimmen der Opposition“ 
Alesch Mühlbauer 
 
Der Bundesbeauftragte für die Stasi-Unterlagen (BStU) 
Mielkes Dienstsitz. Entwicklung und Perspektiven eines historischen Ortes von 
gesamtstaatlicher Bedeutung 
Dr. Axel Janowitz, Dr. Peter Boeger 
 
Bundesarchiv 
Die Aufarbeitung und Bereitstellung von Unterlagen der Bereiche Inneres und 
Justiz der DDR im Bundesarchiv 
Steffen Lamster, Kerstin Risse  
 
Archiv Bürgerbewegung Leipzig e. V. 
„Power to the people” – Wahrnehmung, Solidarität und Austausch mit dem 
ehemaligen „Ostblock“. Eine multimediale Präsentation im Internet 
Achim Beier 
 
 
Deutsche und europäische Nachkriegsgeschichte: Schüler überschreiten 
Grenzen 

  
Stiftung Ettersberg 
Tschechisch-deutsche Grenzüberschreitungen zur europäischen  
Nachkriegsgeschichte 
Dr. Eugenie von Trützschler 
 
Sächsische Bildungsagentur 
Bürger für die Freiheit. Zivilcourage gegen Diktaturen. Sachsen und  
Niederschlesien 1945-1989 
Silke Röttger, Kinga Hartmann-Wóycicka 
 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
„Was machst du diesen Sommer?“ Workcamps und Schulprojekte im  
In- und Ausland 
Henrik Hug 
 
Evangelische Akademie Thüringen 
„Alltag, Anpassung und Widerstand in der SED-Diktatur.“ Schüler-
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Projektwochen zur Diktatur-Erfahrung, zum Alltagsleben und zu Formen des 

Protestes in der DDR 

Johannes Beleites 
 
Stiftung Ettersberg 
Der Schülerwettbewerb im Seminarfach „Diktaturerfahrung und demokrati-
sche Umbrüche in Deutschland und Europa“ 
Daniela Frölich 
 
 
Demokratie und Diktatur in Europa 
 
Museum Pankow 
„Der erste Riss im Eisernen Vorhang. Das Paneuropäische Pick-nick am 9. Au-
gust 1989 in Sopron/Ungarn.“ Hintergründe, Zusammenhänge, Wirkungen – 
ein deutsch-ungarisches Ausstellungsprojekt. 
Katrin Klonowski, Bernt Roder 
 
Gedenkbibliothek zu Ehren der Opfer des Kommunismus/Stalinismus und die 
Arbeitsgruppe „Bulgariens verbotene Vergangenheit“ 
Ausstellung zur Geschichte des Wider-standes gegen die kommunistische Dik-
tatur in Bulgarien 1944-1989 
Fanna Kolarova 
 
Geschichtswerkstatt Europa– Institut für angewandte Geschichte e.V. 
Geschichtswerkstatt Europa 
Dr. Jennifer Schevardo 
 
Gesamteuropäisches Studienwerk e. V. 
„Gelebte Geschichte: Zeitzeugen in der Bildungsarbeit“. Historisch-politisches 
Projektseminar für Schüler/innen der Sekundarstufe I und II 
Navina Engelage 
 
Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora 
„Gulag – Spuren und Zeugnisse 1929-1956“  
Rikola-Gunnar Lüttgenau,  Dr. Julia Landau 
 

  

Die heile Welt der Diktatur? Alltags- und Sozialgeschichte der DDR 
 
Stiftung Haus der Geschichte 
Ausstellungsvorhaben „Alltag in der DDR“ 
Dr. Johanna Sänger 
 
EinfallsReich Filmproduktion 
„Bis an die Grenze“ – ein Dokumentarfilm 
Gerald Grote, Claus Oppermann 
 
Dokumentationszentrum Eisenhüttenstadt 
Ausstellung „Alltagsgeschichte in der DDR“  
Dr. Elke Kimmel 



   

5 
 

 
Universität Leipzig 
Leipziger Verlagsarchive – Reclam als Erinnerungsspeicher und Labor 
Ingrid Sonntag, Carmen Laux 
 
DGB-Bildungswerk Bund 
Die heile Welt der Diktatur. „Osterreiten“ und  
Stasi-Knast in Bautzen 
Bernd Wittich 
 

  

13:00 – 15:00 Uhr Mittagspause 
  

15:00 – 18:00 Uhr Fortführung der parallelen Projektpräsentationen 
 
Online-Angebote in Bildungsarbeit und Wissenschaft 
 
Der Bundesbeauftragte für die Stasi-Unterlagen (BStU) 
BStU – Projektgruppe Virtuelle Rekonstruktion:  
Das größte Puzzle der Welt – die virtuelle Rekonstruktion zerrissener Stasi-
Unterlagen 
Roland Jahn, Dr. Juliane Schütterle, Joachim Häußler 
 
Institut für Katholische Theologie der Universität des Saarlandes 
theologie.geschichte – Online-Zeitschrift für Theologie und Kulturgeschichte 
Katharina Peetz, Dr. Leugers-Scherzberg 
 
Lernen aus der Geschichte e. V. 
Webportal Lernen aus der Geschichte – Impulse für die historisch-politische 
Bildung 
Birgit Marzinka 
 
Stiftung Haus der Geschichte 
Internetportal „Orte der Repression in SBZ und DDR“  
Dr. Ruth Rosenberger 
 
Verband der Geschichtslehrer Deutschlands e.V. 
Das Webportal „Eure Geschichte“. DDR-Geschichte multimedial. Ein gemein-
sames Internetprojekt vom VGD und MDR 
Niko Lamprecht 
 
 
Die SED-Diktatur in der Region  
 
Neues Gymnasium Glienicke 
„Der Aagaard Tunnel“. Ein Projekt über das Leben mit der Mauer 
Hans-Joachim Bork, Valerie Hauer 
 
Hannah-Arendt-Institut für Totalitarismusforschung e.V. an der TU Dresden 
Gedenkstätte Bautzener Straße Dresden: Geschichte des Haftortes  
U-Haftanstalt Bautzener Straße und der BV Dresden des MfS 1945-1990 
Dr. Thomas Widera 
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Waldorfschule Potsdam 
„Der steinerne Horizont“ . Ein Schülerfilmprojekt 
Sibylla Hesse 
 
Der Bundesbeauftragte für die Unterlagen der Staatssicherheit der ehemali-
gen DDR, BStU 
Die Kreisdienststelle Meiningen des Ministeriums für Staatssicherheit. 
Roland Jahn, Dr. Helmut Müller-Enbergs, Tom Pleiner 
 
Bücherkammer 
„Verschworen. Verraten. Verfolgt.“ – Unangepasstheit, Widerstand und  
Kollaboration in der Stalin-Ära Berlin – Brandenburgs 
Wilhelm K.H. Schmidt 
 
Vereinigung der Opfer des Stalinismus Sachsen-Anhalt 
Projekte der Vereinigung der Opfer des Stalinismus Sachsen-Anhalt 
Wolfgang Stiehl 
 
 
Gelebte Geschichte: Zeitzeugen in der Bildungsarbeit 
 
Prora-Zentrum e.V. 
Der Militärstadtort Prora/Rügen – ein Zeitzeugenprojekt 
Birte Kröncke, Susanna Misgajski 
 
Unsere Geschichte. Das Gedächtnis der Nation e.V. 
Zeitzeugenportal „Unsere Geschichte. Das Gedächtnis der Nation“ 
Jörg von Bilavsky 
 
Zeitpfeil e.V. 
Arbeit mit Zeitzeugen zur DDR-Geschichte – eine Praxisforschung 
Christian Ernst, Susanne Schäffner 
 
Bildungswerk der Humanistischen Union NRW - wissenschaftliche-
pädagogische Arbeitsstelle 
Zeitzeugenarbeit zur DDR-Geschichte in der außerschulischen politischen  
Bildung– eine Analyse von Angeboten in fünf Bundesländern 
Dr. Heidi Behrens 
 
Institut für Deutschlandforschung der Ruhr-Universität Bochum 
„Meine Geschichte“ – Individualisierung als Zukunft der Aufarbeitung? 
Dr. Frank Hoffmann, Silke Flegel 
 
Petra Burghardt 
Hamburger Schriftstellerin und Journalistin Petra Burghardt 
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Die Zeitgeschichte deutsch-deutscher Beziehungen 
 
Zentrum deutsche Sportgeschichte e.V. und Ausstellungsagentur exhibeo 
Wanderausstellungen „ZOV Sportverräter. Spitzenathleten auf der Flucht“, 
„Doppelpässe - Wie die Deutschen die Mauer umspielten“ und „Ästhetik und 
Politik. Deutsche Sportfotografie im Kalten Krieg“ 
Dr. Michael Schäbitz, Dr. Jutta Braun 
 
Universität Gießen 
Das Notaufnahmelager Gießen – ein Seismograph deutsch-deutscher  
Beziehungen 
Dr. Jeannette van Laak 
 
Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung Sachsen-Anhalt (LISA) 
Halle/Saale 
Lehrerqualifizierung in Sachsen-Anhalt – ein Schlüssel zur Vermittlung 
deutsch-deutscher Zeitgeschichte unter besonderer Berücksichtigung der DDR 
Kurt Fuchs 
 
Bildungswerk der Humanistischen Union NRW – wissenschaftliche-
pädagogische Arbeitsstelle 
Blickwinkel – Blickwechsel. Perspektivisches Schreiben zur DDR-Geschichte. 
Vorschläge und Reflexionen 
Dr. Norbert Reichling 
 
Stiftung Lager Sandbostel 
Medienstationen Notaufnahmelager Sandbostel 
Dr. Andrea Genest 
 
Bildungswerk der Humanistischen Union NRW – wissenschaftliche-
pädagogische Arbeitsstelle 
Die SED-Diktatur und die deutsche Frage. Zur Auseinandersetzung mit der 
deutschen Teilung und der SED-Ideologie in der politischen Jugend und Er-
wachsenenbildung der Bundesrepublik vor 1989 – eine Fachtagung 
Dr. Paul Ciupke 
 
 
Workshop zur lokalen Jugendgeschichtsarbeit 
 
Landesjugendring Brandenburg und die Beauftragte des Landes Brandenburg 
zur Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen Diktatur  
„ … weil Geschichte nicht irgendwo passiert.“ Ein Praxisworkshop zur lokalen 
Geschichtsarbeit mit Jugendlichen für Pädagoginnen und Pädagogen aus Schu-
len, Gedenkstätten und der Jugendarbeit 
Silvana Hilliger, Sandra Brenner 
 

  

18:00 – 19:30 Uhr Abendessen 
  

19:30 – 20:30 Uhr Mein bester Freund wohnt auf der anderen Seite 

 Öffentliche Lesung und Musik mit Stephan Krawczyk 
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Samstag, 10. März 2012 
 

09:00 – 10:00 Uhr Versöhnung als Modell der historischen Aufarbeitung?  

 Vortrag von Prof. Dr. Sándor Fazakas, Reformierte Theologische Universität 

Debrecen 
  

10:00 – 10:30 Uhr Kaffeepause 
  

10:30 – 12:30 Uhr Die Zukunft der Aufarbeitung – Aufarbeitung und kein Ende?  

 Podiumsgespräch 

 Roland Jahn, Bundesbeauftragter für die Unterlagen des Staatssicherheits-

dienstes der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik, (BStU)  

 Joachim Liebig, Evangelische Landeskirche Anhalts 

 Prof. Dr. Rainer Eckert, Zeitgeschichtliches Forum Leipzig 

Christian von Ditfurth, Historiker und Schriftsteller  

 Moderation:  Dr. Ulrich Mählert, Bundesstiftung Aufarbeitung 
  

danach Mittagsimbiss 
  

13:00 – 14:00 Uhr Bustransfer zum Bahnhof Suhl 

 


